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F Ü R S

L E B E N

B E G E I S T E R N



Schüler, die begeistert von Gott und ihren 

Möglichkeiten ihren Platz finden und tatkräftig 

sowie verantwortungsbewusst die Welt verändern.

T H E  P O W E R  O F  W H Y



W E R T V O L L E I N Z I G A R T I GG E L I E B TG E W O L L T

C H R I S T L I C H E  S C H U L E



U N S E R E   S C H U L G E M E I N S C H A F T

u.a. Zeiten, Regeln und Rituale,

logische Konsequenzen

Klare

Strukturen

bedingungslose Liebe 

und Annahme
Die Basis

Ermutigung, Respekt, Autorität, 

Achtung, Lob, Anerkennung, 

Individualität u.v.a.

Werte einüben



• Konzept: von innen nach außen

• eigener IT - Administrator

• 86“ Touchscreen-Tafeln

• iPads für die Klassen 6-10 

• Laptops für Klassen EF-Q2

• Office 365 – Teams, OneNote…

• Robotik, 3D Drucker…

• interne Fortbildungen für Lehrkräfte

• alle Lehrkräfte haben ein Schul-Notebook

• WLAN in der gesamten Schule

D I G I T A L I S I E R U N G



S T U N D E N T A F E L  K L A S S E  5

GESAMT : 33 Unterrichtsstunden

DEUTSCH

5 Stunden

ENGLISCH

4 Stunden

NW

3 Stunden

SPORT

3 Stunden

MATHEMATIK

4 Stunden

KU, MU

je 2 Stunden

KLASSENLEHRER-

STUNDE

+ Lernzeiten (Lernen lernen)

EK, ER, PW

2 Stunden



Unterricht im Klassenverband

Unterricht im Klassenverband

DuG Spa
NW AL

WP I

WP I

WP I

5

6

7

8

9

10

E/G-Englisch,
Mathematik

Klassenverband

E/G-Deutsch
Englisch, Mathe

E/G-Chemie
Englisch, Mathe, Deutsch

Ergänzungs-
unterricht  

oder 
3. Fremdsprache

KlassenverbandE,M,D,Che

FOR mit QualifikationHauptschulabschluss Fachoberschulreife FOR

ABITUR IN EIGENER OBERSTUFE

F Ä C H E R F O L G E  U N D  A B S C H L Ü S S E

Klassenverband

Klassenverband Ergänzungs-
unterricht  



T A G E S A B L A U F

8 . 1 5  - 1 4 . 1 0  U h r

Unterricht mit 

Mittagspause

(sechs Stunden)

1 4 . 1 5  –  1 6 . 3 0  U h r

Gebundener Ganztag 

(Mo, Mi, Do bis 15 Uhr) 

Wahlpflichtmöglichkeiten 

an allen Tagen



• verlässlich, individuell, flexibel

• an drei Tagen Pflicht bis 15 Uhr

• danach  Musikschule, Förderunterricht 

und AGs

• jeden Tag bis 16.30 Uhr möglich

• Teilnahme individuell abstimmbar und 

ohne Extra-Kosten

• Mittagessen täglich frei wählbar (€ 3.-)

G A N Z T A G



Mehrtägige Klassenfahrten:

• Klasse 6: 3-tägige Kennenlernfahrt

• Klasse 8: Teambildung 

• Klasse 10: Abschluss- und Bildungsfahrt (Berlin)

• Klasse 12: Bildungsfahrt (bsp. Prag, Krakau, 

Auschwitz, Dresden)

• Schulpartnerschaft Äthiopien

W E L T O F F E N  U N D  

R E I S E L U S T I G



• Berufsvorbereitung im Unterricht     

(Deutsch, Wirtschaft, BO als eigenes Fach)

• Teilnahme aller Schüler an einer 

Potenzialanalyse     

(Auswertungsgespräche mit Eltern)

B E G L E I T U N G  

I N S

B E R U F S L E B E N

• zwei 2-wöchige Praktika in Klasse 8 und 9

• Berufsfelderkundung in Klasse 8 und 9

• eigenes Berufsorientierungsbüro mit 

außerschulischer Unterstützung

• Methodentage (EF), individuelle Studien- u. 

Berufsorientierung in der Q1

• Berufswahlsiegel



- gleiche Qualifikation wie bei 

staatlichen Schulen

- christlicher Lebensstil

D I E  L E H R K R Ä F T E

- überkonfessionell

- Herz für Kinder und Jugendliche 

- Lehrersein ist Passion und nicht nur Job



• Anmeldungen sind jederzeit 

möglich

• Anmeldeunterlagen ausfüllen

• Kennenlerntermin

• Trägergespräch

A N M E L D U N G

www.fcggs.de



T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r

1 8 . 1 1 . 2 0 2 3
1 1 - 1 4  U h r

S c h n u p p e r n a c h m i t t a g e

1 4 - 1 6 . 1 1 . 2 0 2 3
1 5  U h r



V i e l e n  D a n k
f ü r  I h r e  

A u f m e r k s a m k e i t  !



Verantwortung 
gemeinsam wahrnehmen

• MONTESSORI-PÄDAGOGIK 

• BERUFSORIENTIERUNG

www.alexander-von-humboldt-realschule.de

• WERTEERZIEHUNG 

• OFFENER GANZTAG 

• MINT



• rund 370 Schülerinnen und Schüler

• Stufen: 5-10 zweizügig

• Lehrerinnen und Lehrer: 35

• Sonderpädagoginnen: 3

• MPT Kraft: 1

ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Iris Gust

Schulleiterin



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Grundzüge

Realschule Kompakt

• Klasse 5 + 6 in der Erprobungsstufe 
 
• Eingangsdiagnostik: Deutsch, Englisch und Mathematik 
 
• Jahrgangsstufe 5: Englisch als Fremdsprache 

• Jahrgangsstufe 7: Wahl eines 4. Hauptfaches: Biologie,
  Angewandte Informatik oder Französisch als 2. Fremdsprache

• Q-Vermerk: ca. 60 % aller Absolventen erreichen die Qualifikation 
  der gymnasialen Oberstufe 

 



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Offener Ganztag 13+
Betreuungsangebote

• Klasse 5 + 6 kein Nachmittagsunterricht.

• Nachmittagsbetreuung Montag-Donnerstag 
von 13.10 Uhr bis 15.40 Uhr möglich.

• gemeinsames Mittagessen in der Mensa auf Wunsch.

• einstündige Hausaufgabenbetreuung durch qualifizierte Fachkräfte.

• vielfältige Projekte im musischen, künstlerischen 
und sportlichen Bereich nach der Hausaufgabenbetreuung.



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Selbsttätigkeit führt zur Selbstständigkeit 

Die Montessori-Pädagogik

• Der Weg des Lernens orientiert sich an den Fähigkeiten des Kindes.
 
• Die Jahrgangsstufen 5 und 6 zeichnen sich durch ein Miteinander 
   von Fachunterricht und Freiarbeit aus.
 
• Ab der Jahrgangsstufe 7 wird die Freiarbeit zunehmend von Projektarbeiten 
  und kooperativen Lernformen in den einzelnen Fächern abgelöst.

• Unser Ziel ist das Lernen der Schülerinnen und Schüler 
   selbstverantwortlich zu gestalten.
 



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Komm, mach MINT!
MINT – freundliche Schule

• Klasse 5 + 6: Pflichtfach Informatik

• Klasse 5 + 6: Mathematik fünfstündig

• Klasse 7: Wahl viertes Hauptfach: Informatik oder Biologie

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften oder Technik (MINT) 



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Digitalisierung

Die Digitalisierung an unserer Realschule wird stark 
Vorangetrieben:
 
• iPad Ausstattung aller Fünftklässler

• Lernplattform Logineo LMS für 
  Präsenz- und distanzunterricht

• Digitales Klassenbuch

• Messenger App für schnellen Informationsaustausch
  zwischen Lehrkräften und Eltern



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Gemeinsam Lernen

Inklusion

Die Alexander-von-Humboldt-Realschule ist eine Schwerpunktschule für Inklusion. 
Um dies umzusetzen, ergänzen drei Lehrerinnen für Sonderpädagogik und eine 
MPT-Kraft das Lehrerinnen und Lehrerkollegium.

Die Aufgabenbereiche sind dabei vielfältig:

• Unterricht und Förderung im Klassen-/Stufenkontext 
  durch Doppelbesetzung (Teamteaching)
• Bereitstellen von differenziertem Lernmaterial
• Planung und Durchführung von eigenverantwortlichem
  Unterricht in den GL-Klassen
• Teilgruppenförderung (innere Differenzierung) 
   und Kleingruppenförderung (äußere Differenzierung)

• Beratung und Begleitung in schwierigen 
   Situationen und Konflikten
• Lern- und Entwicklunsplanung im multi-
   professionellen Team (Förderkonferenzen)
• Förderdiagnostik, Erstellung von Gutachten
• Eltern- und Schülerinnen 
  und Schülerberatung



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Realschulabschluss – und was dann?
Berufsorientierung

• Erwerb des Mittleren Bildungsabschluss

• Beginn einer Berufsausbildung

• Besuch eines Berufskollegs

• Besuch einer höheren Handelsschule

• Besuch einer Berufsfachschule



Stufe 8
• Einführung Berufswahlpass
• Berufsfelderkundungstage 
• Projektwoche „Arbeit u. Beruf“
• Girls‘ & Boys‘ Day
• Erstberatung Agentur für Arbeit
• Potenzialanalyse

Stufe 9 (ergänzende Teile)
• Schülerbetriebspraktikum
• Besuch von Berufsmessen
• Berufsorientierungswoche

Stufe 10 (ergänzende Teile)
• Bewerbungstraining
• Infoveranstaltungen 
    weiterführender Schulen 

Leistungsstarke Schülerinnen und Schüler (erfahrungsgemäß 60 % 
und mehr) erhalten bei uns den Mittleren Bildungsabschluss mit 
Qualifikationsvermerk. Dieser berechtigt zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe und hat als Ziel die Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur).

ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Gymnasiale Oberstufe
Abschluss



ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-REALSCHULE

Lernen Sie uns kennen! 
Tag der offenen Tür

TAG DER OFFENEN TÜR
Mitmachunterricht und Informationen

ANMELDE- UND BERATUNGSGESPRÄCHE
mit der Schulleitung

KENNENLERNNACHMITTAG
für Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern

EINSCHULUNGSFEIER
Einschulungsgottesdienst

KENNENLERNTAGE
mit dem Klassenleitungsteam



Hilf mir, es selbst zu tun.
Zeige mir, wie es geht.
Tu es nicht für mich.
Ich kann und will es 

allein tun.



Unsere Schule in 10 Minuten



Gründungsjahr 2013: 4 Klassen mit 112 Schülerinnen und Schülern

Unser Ziel – damals wie heute: Der bestmögliche Bildungserfolg für alle „unsere“ Kinder an 
unserer Schule

Der Gründungsjahrgang als Beispiel:

• Ende des Jahrgangs 10 (2019) haben ca. 60% des Jahrgangs die Schule mit einem Haupt- oder 
Realschulabschluss  verlassen.

• 40% erhielten die Zulassung zur Gymnasialen Oberstufe – fast alle blieben an unserer Schule.

• Im Juni 2022 haben von den damals 112 Schülerinnen und Schülern 32 ihr Abitur abgelegt.

• Unsere Abiturienten waren eine „bunte Mischung“: Sie hatten ganz unterschiedliche Schulform-
empfehlungen, Elternhäuser, waren mit oder ohne Migrationshintergrund und Förderbedarf, aber vereint 
durch ein gemeinsames (schulisches) Ziel.
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Das 11. Jahr: Ein erprobtes und erfolgreiches Schulkonzept



• Lernen an der Gesamtschule, der individualisierte und flexibilisierte Bildungsweg: 

• Jedes Kind durchläuft seine individuelle Laufbahn. 

• Diese Laufbahn kann bei Bedarf immer wieder flexibel an veränderte Gegebenheiten 
angepasst werden. 

• Wir denken vom Kind und nicht von der Schulform aus. 

• Wir suchen keine Kinder, die einem festgelegten Bildungsweg entsprechen - wir 
suchen einen Bildungsweg, der Ihrem Kind entspricht.

• Wir beraten alle Kinder individuell und regelmäßig.

• Und gerade das ermöglicht es Schülerinnen und Schüler, ihr Potenzial auszuschöpfen.
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Erfolgsfaktoren



In einer Gesamtschule…

• lernen alle Kinder gemeinsam mindestens bis zum Jahrgang 10.

• sind in jeder Klasse Kinder mit unterschiedlichen Lernvoraussetzungen (Drittelparität).

• werden in den Jahrgängen 5 und 6 alle Kinder in (fast) allen Fächern gemeinsam unterrichtet. 
Ab Jahrgang 7 gibt es unterschiedliche Leistungsebenen in den Hauptfächern.

• wird den unterschiedlichen Lernvoraussetzungen der Kinder durch Differenzierung Rechnung 
getragen.

• gibt es bis einschließlich Jahrgang 9 nur freiwillige Wiederholungen.

• werden alle Schulabschlüsse des deutschen Schulsystems vergeben (inkl. Gymnasialer 
Oberstufe mit Abitur).
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„Unsere“ Schulform: Gesamtschule



• der Übergang Grundschule – weiterführende Schule

• Fahrten

• Digitalisierung

• das vierte Hauptfach ab Stufe 7

• die Fremdsprachenfolge

• Lernzeiten

• Theaterstunden

• Musikschule

Wir fördern, wir fordern - und vor allem geben wir niemanden auf!
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Details
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GESAMTSCHULE
TALENTSCHULE
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Bildungscampus Neuenhof

• Die Sanierung und Erweiterung unserer Schule 
hat begonnen.

• Es entsteht ein Bildungscampus mit
 Schulen,

 einer Theaterschule,

 einem Theater,

 einer Restauration/Mensa,

 einem ansprechenden Außengelände.

• Der Unterrichtsbetrieb ist in der Bauphase 
nicht beeinträchtigt.
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Wir laden ein…

zum Tag der offenen Tür am

18.11.2023 von

9.00-12.00 Uhr

in der

Städtischen Gesamtschule am Michaelsberg

Zeithstraße 72

Anmeldezeiten für das kommende Schuljahr: Februar2024
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Gemeinschaft-Individualität-Vielfalt

WIR AM 

ANNO



Leitbild

Gemeinschaft-Individualität-Vielfalt



• Fünfzügiges Gymnasium

• Ca. 1050 Schülerinnen und Schüler

• Ca. 103 Lehrkräfte

• 2023: 85 Absolventinnen und Absolventen, 
davon

26 mit einer 1 vor dem Komma,

einmal Maximalpunktzahl 900
Gemeinschaft-Individualität-Vielfalt

Einige Grunddaten:



Unser Schulgelände

Schwimmbad

Stadion

Z e i t h s t r a ß e

Anno-
Bistro

Vierfach-
Sporthalle

Kleinspielfelder, 
Turnbar

Spielegarage
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• Tag der offenen Tür 

• Schnuppern am Anno

• Besuch der Grundschulen

• Kennenlernnachmittag

• Besondere Einführungswoche

• Klassenrat - Teamtraining 

• Frühe Klassenfahrt

• Ausgewählte Klassenleitungsteams

• Ausgebildete Patinnen und 
PatenGemeinschaft-Individualität-Vielfalt

So gelingt der Übergang …
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7

9

EF

11

ENGLISCH

Neu einsetzende Sprachen am Anno

LATEINFRANZÖSISCH

ITALIENISCH

JAPANISCH

Gemeinschaft-Individualität-Vielfalt

ITALIENISCH



Individuelle Förderung

Förd erung  na ch  B e d arf

• Kl. 5 – 10: Förderstunden in Deutsch, Mathematik, Englisch,

2. Fremdsprache

• Programm: Individuelle Lernberatung

Förderstunden für alle im Vormittagsbereich

• Kl. 5 Rechtschreibstunde + 
Methodentraining

• Kl. 6 Englisch

Lernz e i t en  na ch  B e d arf

• Kl. 5 – 10 für alle FächerGemeinschaft-Individualität-Vielfalt



Fundierte LRS – Förderung
Bei Schwierigkeiten im 
Lesen und Schreiben

• Diagnose durch LRS-Lehrkräfte

• Kl. 5/6 Förderstunde in 
kleinen Gruppen

„Leistung macht Schule“
• Förderung leistungsfähiger 

Schülerinnen und Schüler 

• 300 Schulen in Deutschland

Fördern…und Fordern

• 63 weiterführende Schulen 
in NRW

Chor

• Kl. 5: eine Stunde im 
Vormittag für alle

• ab Kl. 6: 
Weiterführung als 
freiwilliges Angebot   

• Schulchor mit 
Auftritten
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Wettbewerbe
Großes 
Wettbewerbs-
angebot in vielen 
Fachbereichen



• Tablet – Ausstattung ab 
Klasse 5

• Unterrichtsfach Informatik ab 
Klasse 6 + Informatik LK

• Robotik - AG

Anno - digital

• iPad-Führerschein + 
Medienkompetenzschulung 
(Teamtraining)
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Individuelle Schwerpunkte

Annoplus ab Klasse 7

plus

Bil ingual - Engl isch

plus

Naturwissenschaften

plus

Musik - Kunst

Gemeinschaft-Individualität-Vielfalt

Förderung



Sport am Anno

4 Stunden Sport in Klasse 5

Abitur im Leistungsfach 

Sport

SEK I

5/6:   Aktive Pause: 
Kleinspielfelder, 
Spielegarage, 
Fitnessparcours 

7:      Skikompaktkurs in 
Mals/Südtirol

9-10: Sport/Biologie

SEK II
LK Sport und GK Sport
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Vielfältige Angebote im Ganztag

Gemeinschaft-Individualität-Vielfalt



5 JH Bonn

7  Skikompaktkurs Mals

10 Annoplus- Fahrt

Q2/13  Studienfahrt

Bologna / I

Lyon / F

Roxboro / USA

Yuzawa / Japan

ANNO 

on

tour

EU 
Auslandspraktika



Essen im Bistro



Wir am Anno
Ein ganz „normales“ Gymnasium - und doch mehr!

Sanfter Übergang

Verlässliche 

Versorgung im Ganztag

Individuelle 

Schwerpunkte Annoplus

Guter Unterricht

Förderung von besonderen 

Begabungen und bei 

Teilleistungsschwächen

Vertrauensvolle

Zusammenarbeit
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Samstag,02.12.2023

Tag der offenen Tür
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